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1 Bemerkungen zum Steuerre cht

1.1. -Ees!!esE s!glesg!-gel-Ees!e se ts!e
Maßgebend für clie Versteuerung von Schaumwein
im Jahr 1991 waren

- Schaumweinsteuergesetz (SchaumwStG) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 26. Oktober
1958 (BGBI. I S. 764), zuletzt geändert
durch Artikel 3 des Gesetzes zu Änderung
von Verbrauchsteuergesetzen vom 22. Dezember
l98l (BGBI. I S. 1562). Hierdurch wurde ab
1.4.1982 die Steuer von Schaumwein auf
2,- DM, die von schaumweinähnlichen Geträn-
ken auf 0,40 DIr{ je ganze Flasche erhöht.

- Durchführungsbestimmungen zum Schaumwein-
steuergesetz (SchaumwStDB) vom 6. November
1958 (BGBl. r s. 766), zuletzt geändert
durch Vierte Verordnung zur Anderung der
Durchführungsbestimmungen zum Schaumwein-
st,euergesetz vom 6. August l99l (BGBl.
r s. 1774).

1,.?-§!esersegc!§!e!q_slq_§!gceEsetz

Der Schaumweinsteuer unterliegen Schaumwein,
Getränke, die aIs Schaumwein gelten und schaum-
weinähnliche Getränke. Schaumwein ist gemäß
§ I Abs. 2 und 3 SchaumwStG das aus frischen
lteintrauben, Traubenmost oder Wein herge-
stellte alkohol- und kohlensäurehaltige Ge-
tränk, das in geschlossenen BehäItnissen bei
+ 20o c einen Kohlensäureüberdruck von
mindestens 3 bar aufweist und beim öffnen
des BehäItnisses durch Entweichen von Koh1en-
dioxyd gekennzeichnet ist.
A1s Schaumwein im Sinne dieses Gesetzes gilt
auch jedes andere aus frischen Weintrauben,
Traubenmost oder Wein hergestellte alkohol-
und kohlensäurehattige Getränk, das bei
+ 20 o C einen Kohlensäureüberdruck von
weniger als 3 bar aufweist, wenn es

- in Schaumweinflaschen enthalten ist und
eine Aufmachung aufweist, die bei Schaum-
wein handelsüblich ist, oder

- in anderen BehäItnissen enthalten ist und
als Schaumwein bezeichnet wird oder nach
der Aufmachung als Ersatz für Schaumwein
dienen so1l.

Schaumweinähnliche Getränke im Sinne des
SchaumwStG sind
- alkohol- und kohlensäurehaltige aus Obst-

oder Fruchtmosten oder aus Obst- oder Frucht-
wein hergestellte Getränke,

- sonstige alkohol- und kohlensäurehaltige
Getränke, die nach Aussehen oder Geschmack
a1s Ersatz fLir Schaumwein dienen können,

sofern sie in geschlossenen BehäItnissen bei
+ 20 o C einen Kohlensäureüberdruck von
mindestens 3 bar aufweisen und beim öffnen
des Behältnisses durch Entweichen von Kohlen-
dioxyd gekennzeichnet sind.

Die Schaumweinsteuer betrug im Berichtszeit-
raum je ganze Flasche (0,75 Liter)
- für Schaumwein 2,- DM,

- für schaumweinähnliche Getränke 0,40 DM.

Für kleinere und größere Flaschen wird die
Steuer nach dem VerhäItnis solcher Flaschen
zu einer ganzen Flasche berechnet. Für Schaum-
wein (schaumweinähnliche Getränke), der (die)
nicht in Flaschen abgegeben wird (werden), be-
trägt die Steuer 2,66 (0,53) DM je Liter.

2 Hinweise zur Methodik der Statistik

Grundlage der Statistik bildet eine gemäß
Dienstanweisung des Bundesministeriums der
Finanzen dem Statistischen Bundesamt jährlich
- getrennt für Schaumwein und schaumweinähn-
liche Getränke - von den Oberfinanzdirektionen
vorzulegende Schaumweinsteuerübersicht, die aus
zwei Teilen besteht. Der erste Teil (Vordruck
2438) enthäIt Angaben über die im Erhebungsge-
biet hergesteltten und eingeführten v e r -
s t e u e r t e n Mengen und die daraus
resultierenden Steuersollbeträge sowie über
die ausgeführten, an ausländische Streitkräfte
gelieferten und nach der Einfuhr in
Herstellungsbetriebe verbrachten u n v e r -
s t e u e r t e n Mengen. Unterschieden wird
zwischen Flaschenware, gegliedert nach der
Flaschengröße (nachgewiesen in Stück), und
Nicht-Flaschenware (nachgewiesen in Litern).
Sämtliche Mengenangaben werden in der
Statistik der Vergleichbarkeit halber in
"ganze F1aschen" (1/l Flasch€ = 0,75 Liter)
umgerechnet, wobei l/4 f'laschen entsprechend
ihrem tatsächlichen Inhalt von 0,2 Liter mit
dem Divisor 3r75 umgerechnet werden.Ferner
enthäLt Vordruck 2438 Angaben über die AnzahL
der Herstellungsbetriebe, die im Berichtsjahr
angemeldet waren, hergestellt und versteuert
haben, sowie über die Anzahl der angemeldeten
Ausfuhrlager (1991 : 35).
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Der zweite Teil der Schaumweinsteuerübersicht
gibt Auskunft über Anzahl und Absatz der Her-
stellungsbetriebe, gegliedert nach Größen-
klassen des Jahresabsatzes.

Dadurch, daß in Vordruck 2438 ab 1984 grund-
sätzlich nicht mehr die Lieferungen von Her-
stellungsbetrieben an Ausfuhrlager gemeldet
werden (der vorgang der Ausfuhr wird in diesen
Fällen statistisch erst zum zeitpunkt der Ent-
fernung der v{are aus dem Ausfuhrlager erfaßt)r
kann es zu Abweichungen zwischen den Tabellen
1.1 und 1.4 einerseits und den Tabellen 1.2
und 1.3 andererseits kommen, in denen diese
Mengen berücksichtigt sind.

3 Ein?elhandelspreise für
Nach den Ergebnissen der amtlichen Preissta-
tistik verlief die Entwicklung der durch-
schnittlichen Einzelhandelspreise (einschl.
Steuer) für deutschen Markenschaumwein wie
folgt:

4 Verbrauch von Schaumwein

Der Schaumweinverbrauch - ermittelt aus dem

versteuerten Inlandsabsatz und der ver-
steuerten Einfuhr - belief sich 1991 auf 3rB

Mir1. ht.

Nach vorläufiger Berechnung lag damit der
statistische Schaumweinverbrauch je Einwohner
bei. 4,74 1, unter Einschluß schaumweinähn-
Iicher Getränke belief er 'sich auf 5,2E I.

a) Die Preise sinil infolge von Änderungen in
Qualität bzw. Berichtskreis mit den Preisen
aus früheren Jahren nicht voll vergleichbar.

1 986:
1987:
1988:
1 989:
1 990:
1991 :

6, g7a) ou
6,77a) DM

G,7la) DM

6,G8a)ou
6,68a ) ol,t

6,7ga) ou
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1 989
s,Fl ollo g.Fl

1 990
.Fto/to

1 Schaumwein
1.1 Versteuerunq, Ein- und Ausfuhr

Gegenstand
der Nachweisu

1 991

Von Herstellern
versteuert.

darunter nach
Einfuhr unversteuert
in Herstellun gsbetriebe

353 443 861 80.5 400 621 196 81.2 419 355 843 80.0

verbracht..
Bei Einfuhr

versteuert.
Versteuerte

Menge zusammen......,
Unversteuert

ausgeführt
Unversteuert an ausl.

Streitkräfte geliefert......
Unversteuerte

Menge zusammen.......
Versteuert und

unversteuert insgesamt 439 089 097 1 00 493 279 1 83 1 00 524 063 374 1 00

1.2 Hersteller nach bsatzqrö Ben klassen

Yo

Betriebsgrö ßen klasse
nach dem Jahresabsatz

über ... bis einschl.
nze Flaschen

bis 20 000 ....

20 000 - s0 000

50 000 - 100 000 .........

100 000 - 2s0 000

250000-1Miil

1 Milr. - 2 Miil. .......

2Milt.-5Milt

über 5 Mill

10 849 807 2.5 6 738 065 1.4 6 604 867 1.3

62 692 8'.t7 14.3 69 478 697 14.1 86 004 698 1 6.4

416 136 678 94.8 470 099 893 95.3 505 360 542 96.4

22 071 273 5.0 22 148 022 4.5 1 7 513 266 3.3

881 146 0.2 1 031 268 0.2 1 189 566 0.2

22 952 419 5.2 23 179 290 4.7 18 702 832 3.6

1 990
Absatz

/"

686 1 891 gs8 0.4 490 1 354 648 0.3

31 964 068 0.2 23 674 207 0.2

13 883 050 0.2 13 931 582 0.2

't4 2 519 182 0.6 8 1 274 614 0.3

17 7 290 363 1.7 20 8 417 378 2.0

9 12 587 493 2.9 7 11 651 438 2.7

9 25 204 435 5.8 B 25 180 610 s.9

1s 386 384 561 BB.3 14 375 1s2 849 88.3

794 437 725 1 10 100

1 991
Betriebe Absatz Betriebe

Anzahl s.Fl lo Anzahl g.Fl
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Land

1 I 271 858
13 437 358

162 795 699
236 82s 1 66

6 39s 029
437 725 110

u- bzw
Ab-

ahme
7o

'162
26
29

565
't2

794

4.2
3.1

37.2
54.1

1.5
100

116
't7
25

420
5

583

17 550 336 4.'.1

14 976 s69 3.5
160 785 883 37.9
229 800 963 54.1

1 s23 575 0.4
424 637 326 100

4.1

- 10.3
1.2
3.1

x
x

ln den Absatzzahlen der Tabelle 1.3 sind die Lieferungen auf Ausfuhrlager
enthalten. ln Tabelle 1.4 werden diese Mengen erst dann erfaßt, wenn
sie das Ausfuhrlager verlassen (s. unter 2 'Hinweise zur Methodik der Statistik')

1.4 Absatz 1991 nach ausgewählten Ländern
ganze Flaschen

1 9901 991
Betriebe AbsatzAbsatzBetriebe

%Anzahl g.Flg.Fl. 1oAnzahl

Land

rden - Württemberg..
ayern,,.......
erlin.......,...
remen.......
essen........
bg. -Vorpommern....
iedersachsen............
ordrhein - Westfalen.
heinland - Pfa|2.........
chleswi g - H olstein....
brige Länder.............
eutschland

24 51 1 800
35 349 053

604 515
1 65 s95 608

655 31 5
690 307

231 991 196
1282213

1 8 433 651
50s 360 542

18 203 140
13392117

1 56 307 484

225 468 394

5 063 019
41 9 355 843

6 308 660
21 956 936

604 51 5
9 288 124

690 307
25 41 5 408

6 522 802
1 282213

13 370 632
86 004 698

68 738
44 146

1 73 575
18 702 832

Absatz der
Hersteller
ins esamt

18 27'.\ 878
1 3 436 263

5 236 s96
438 058 675

6 34s 788 162653272

't1 774 967 237 243 359

) Einschl. der in einen Herstellungsbetrieb
unversteuert ein gebrachten Einfuhr

Versteuerte Menge Unversteuerte
Menge

insgesamt
auslän-
dische

inlän -
dische 1)

ins-
gesamt
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Gegenstand
der Nachweisung

Von Herstellern
versteuert.

darunter nach
Einfuhr unversteuert
in Herstellungsbetriebe
verbracht..

Bei Einfuhr
versteuert.

Versteuerte
Menge zusammen.......

Unversteuerte
Menge zusammen.......

Versteuert und
unversteuert insgesam

Gegenstand
der Nachweisung

Von Herstellern
versteuert.

darunter nach
Einfuhr unversteuert
in Herstellun gsbetriebe
verbracht..

Bei Einfuhr
versteuert.

Versteuerte
Menge zusam men........

Unversteuerte
Menge zusam men........

Versteuert und
unversteuert insgesam

114
112
111
211 .....
Sonstige.....
lnsgesamt..

1 Schaumwein
1.5 Absatz nach Flaschenqrößen

1.5.1 1991

Stückzahl Flaschen

206 041 861 1 9s1 042

2321 483

I 4s6 693 752 770

214 498 5s4 2 703 812

7 678 683 405 7s8

222 177 237 3 109 570

1.s.2 1990

Stückzahl Flaschen

112

203 374 564 1 901 702

2 157 014

1 0 789 041 634 750

214 163 60s 2 536 452

10 780 829 401 778

224 944 434 2 938 230

1.6 Absatz von inländischem schaumwein nach FlaschengröBen
ganze Flaschen (umgerechnet auf 0,7S t)

Flaschengröße

56 992 145
1 178 400

377 189 071
2 242 904

456 155
438 058 675

57 108 106
1 151 742

362770 203
2 316 3s8

454 077
423 800 486

111

360 996 7s7

5 978 185

80 069 231

441 06s 986

16 192 314

4s7 258 300

111

342 980 633

6 140 460

64 142 210

407 122843

1 9 789 570

426 912 413

- bzw. Ab-
%

-o.2
2.3
4.0

-3.2
0.5
3.4

13.0
0.3

86.1
0.5
0.1

100

13.5
0.3

85.6
0.5
0.1

100

114 112

1 991 1 990
g.Fl. % g.Fl. oÄ

-8-
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2 sch weinä e Getr e

2.1 Verste uerunq, Eil-und Ausfuhr

Gegenstand
der Nachweisu

rn Herstellern 
I

verste uert.
darunter 1/1 Flaschen.'

1/4 Flaschen..
ei Einfuhr
versteuert.

darunter 1/1 Flaschen..
ersteuerte
Menge zusam men.."'..".
nversteuerte
Menge zusam men"....'.'.
ersteuert und
unversteuert insgesamt'.
bsatz der
Hersteller insgesamt.'....

dar. in Rhld. - Pfalz 1).

22 487 109
19 642 105
2 636 870

38 561 229
35 258 746
3 124 497

383 667
284 970

45 805 930
25 909 552

1 991

57 389 405
s3 456 995

3 782 455

662 480
576 716

o/o

76.7
67.0

9.0

83.5
76.3

6.8

87.7
81.7

5.8

292 315
145 050

29 023 362
1 5 500 573

1.0
0.5

99.0
52.9

0.8
0.6

1.0
0.9

22 779 424 77.7 38 944 896 84.3 s8 051 886 88.7

6 s36 253 22.3 7 244 701 15.7 7 377 595 11.3

29315677 100 46 189 597 100 65 429 480 100

99.2
56.1

64 767 000
36 032 748

99.0
55.1

\ Zahl der Herstellungsbetriebe, die versteue rt haben
1989 =11,1990 = 11,1991 = 10

2.2 H ersteller n ach Absa rößenk sen

1 9901 989
Yo g.Fllo g.Flg.Fl

1 990Betriebsgrößen klasse
nach dem Jahresabsatz

über ... bis einschl.
nze Flaschen

bis 10 000.,

10000 - 100000

100 000 - 1 Mill

über 1 Mill.

13

Absatz

to

19 090 0.021 61 705 0,1

12 475 757 0.7

4 1 752 416 2.7

1o 62 464 453 96.5

4 889 121 1 .9

B 44 898 336 98.0

25 45 806 547 100

i
I

l

insgesamt.....l 47 64 7s4 331 1 00

1 991
BetriebeAbsatzBetriebe

g.FlAnzahlYog.Fl.Anzahl

o-



3 Steuersoll- und -istb*etrag-e

1 000 DM
1 989Gegenstand

der Nachweisun

Steuersollbeträge insges
Schaumwein 2us. ........

davon aus
Versteuerung von
- Herstellern............
- Einfuhren

Schaumweinähnliche
Getränke zus. ...........
davon aus
Versteuerung von
- Herstellern............
- Einfuhren

Kassenmäßiges
Steueraufkommen (lst)

777 886
771 453

646 099
1 25 355

6 433

6 324
109

846 272
838 900

683 1 s6
155 744

7 372

7 246
127

841 376
832 268

706 884
125 385

B 991
117

1 990

955 778
940 200

801 242
1 38 957

1s 425
1s3

1 991

1 033 94
1 010 72

838 71
172 0A

23 22

22 95
26

9 108 15 578

775 945 831 376 856 731 966 337 1 050 61

1 987 1 988

_lo_



Fachserie 14: Fina nzen und Steuern

Reihe 1 : Haushaltsansätze
leihe eingestellt (es wird jährlich nur noch eine.Kommentie-
'ung in .üirtschaft und Statistik" veröffentlicht)'

Reihe 2: Vierteliährliche Kassenergebnisse
der öffentlichen Haushalte
Der viert e ljä h rlic h e Bericht gliedert die kassenmäßigen Aus-

g"U"n uni Einnahmen von Bund, Lastenausgleichsfonds'
Eü-SonO"*ermögen, Ländern, Gemeinden und Gemeinde-

verbänden nach Arten und Körperschaftsgruppen' Darüber

hinaus werden die Ausgaben für Baumaßnahmen nach aus-

oewählten Aufgabenbereichen aufgeschlüsselt; die kassen-

ir;ilil Steuäreinnahmen und der Sch.u.ldenstand der

G"Ulr-trfOrp"rschaften sind in gesonderten Übersichten dar-
gestellt.

ln dem Bericht für das 2., 3. und 4' Vierteliahr werden auch

iumulierte Ergebnisse (Halbiahr, Dreivierteliahr' Jahr) ver-

öffentlicht.

Reihe 3: Rechnungsergebnisse
ln dieser Reihe erscheinen iährlich nach Aulgabenbereichen'
Äusgabe-/Einnahmearten und Ländern gegliederte Berichte

über die Rechnungsergebnisse

des öffentlichen Gesamthaushalts (Reihe 3'1)' und der kom-

munalen Haushalte (Reihe 3.3).

Daneben erfolgt für einzelne wichtige Aufgabenbereiche eine

tieteie tunttioiale Auf gliederung der Jahresrechnungsergeb-
nisse der öffentlichen Haushalte, und zwar für

Bildung, Wissenschaft und Kultur (Reihe 3'4)' Soziale Siche-
,rng ,äd Gesundheit, Sport, Erholung (Reihe 3'5)'

Ergebnisse der Hochschulfinanzstatistik werden in der Fach-

rrii" r f .Bildung und Kultur', Reihe 4'5 ,,Finanzen der Hoch-

schulen" veröffentlicht.

Bund, (Europäische Gemeinschaften) Länder und Gemeinden/
Gv. Für den gemeindlichen Bereich sind die Daten darüber
hinaus nach kieisf reien Städten, kreisangehörigen Gemeinden
unJt-anOfreisen unterteilt. ln langen Reihen wird ein Überblick
über die Einnahmeentwicklung seit 1950 gegeben'

Reihe 5: Schulden der öffentlichen Haushalte
ln der jährlichen Veröffentlichung werden Angaben über den

Stand der Schulden von Bund, Lastenausgleichsfonds' EBP-

ionOervermOgen, Ländern, Gemeinden, Gemeindeverbänden'
ZweckverbänJ'en und sonstigen luristischen Personen zwi-

."tlttgrr"indlicher Zusammenarbeit nach Arten und Fällig-
ieit so-wie über Bürgschaften, Garantien und sonstige Gewähr-
t"irtung"n dieser Körperschaft en gebracht' Außerdem werden
die Scliuldenaufnahmen und Tilgungen nachgewiesen'

Reihe 6: Personat des öffentlichen Dienstes

Die jährliche Veröffentlichung enthält Angaben über die Zahl

Oer'Bescnatigten am Stichtag 30' Juni bei Bund' Ländern'
öemeinaen uid Gemeindeverbänden, kommunalen Zweckver-
Uana"n, der Deutschen Bundesbahn und der Deutschen Bun-

d".pott {unmittelbarer öffentlicher Dienst); bei der Bundesan-
tt"l[ f flr Ärbeit, den Sozialversicherungsträgern und den Trä-
gern der Zusatzversorgung von Bund, Ländern.und Gemein-
äen/ Cemeindeverbänden (mittelbarer öffentlicher Dienst)'
ron,i" U"i rechtlich selbständigen Einrichtungen für Wissen-
r"tt"tt, Forschung und Entwicklung des öffentlichen oder pri-

,aten hecnts, diJauf Dauer übenrviegend öffentlich finanziert
weraen, sofern die Zuwendungen den Betrag von 3OO 00O DM

!ährlich übersteigen, und rechtlich selbständigen öffentlichen
V"rrorgrngt-, Entsorgungs- und Verkehrsunternehmen'

Ab 1986 wird das Personal !ährlich nach Art' Umfang und

Oar"r. Oe, Dienstverhältnisses, Aufgabenbereich' Geschlecht'
t-.utL.ftngruppe, Einstufung und Alter erfaßt' Uber die Emp-

fänger vo=n Versorgungsbezügen na-ch. beamtenrechtlichen
Vorächriften werden für Bund und Länder Eckzahlen darge-

stelh. ln iedem dritten Jahr werden zusätzlich die ehemaligen
äL.ofarngtgtuppen erfaßt. in iedem sechsten Jahr der kom-

munale Bereich.

Reihe 4: Steuerhaushalt
Die vierteliährlichen Berichte (4' Viertefiahr mit Jahres-
erteonis) änthalten Angaben über die kassenmäßigen
ötär"r"inn.ttmen des Bundes, der Länder und der Gemein-
Jen und Gemeindeverbände nach Ländern und Steuerarten
sowie über die Verteilung tm Rahmen des Steuerverbundes'
im Jahresergebnis werden ergdnzend methodische
Erläuterungen mit Hinweisen auf Zahlungsweise' Zahlungster-
mine und iarife der ergiebigsten Steuern gebracht'

Reihe 7: Einkommen- und Vermögensteuer
ln dreijährlicher Folge werden - unter Auswertung der

steuediähen Veranlagungsergebnisse - folgende Steuersta-
tistiken herausgegeben:

Reihe 4.S: Sonderbeiträge
Reihe 4.S.1: Kassenmäßige Steuereinnahmen 1977 bis
t987
Dieser Bericht enthält für die Jahre 1977 bis 1987 nach

tänd"tn gegliederte Angaben über das iätrr!ic!9 Aufkommen
an Einzeliteuern und deien Verterlung auf die Körperschaften

7.1 Einkommensteuer
Der Bericht gibt Aufschlüsse über die Höhe und Struktur der

Einkünfte, dü Besteuerung des erfaßten Einkommens sowie
über Sonderausgaben, außergewöhnliche Belastungen und

Sondervergünstigungen der zur Einkommensteuer veranlag-
ten natrirliJhen Pärsonen. Ferner sind die Einkünfte aller Lohn-

und Einkommensteuerpflichtigen in einer steuerlichen Ein-

ior*"nrpyr"mide dargestellt. Daneben rrrerden aufgrund
einheitlicher Gewinnfestltellung die Einkünfte und Sonderver-

!ünstigungen von Personengesellschaften/ Gemernschaften
nachgewiesen.
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Fachserie l4: Finanzen und Steuern
7.2 Körperschaftsteusr
Die Veröffentlichung gibt einen überblick über Höhe, Vertei-
lung und Besteuerung des steuerlich erfaßten Einkommens der
Körperschaften. Das Einkommen und die Steuerschuld der
Körperschaftsteuerpflichtigen werden u.a. in der Gliederung
nach Rechtsformen, Größenklassen des Gesamtbetrags de-r
Einkünfte und im 6-jährigen Turnus nach Wirtschaftszweigen
bis einschließlich 1977 (ab 1983 siehe Reihe 7. S. 1) veröffent_
licht.

Reihe 9: Verbrauchsteuern

7.3 Lohnsteuer
Die Angaben in dieser Veröffentlichung beziehen sich auf den
Bruttolohn und die Lohnsteuer der veranlagten und nichtveran_
lagten Lohnsteuerpflichtigen in der Gliedärung nach Größen-
klassen des Bruttolohns und der Einkünfte aus nichtselbständi_
ger Arbeit, Steuerklassen und Geschlecht.

7.4 Vermögensteuer
Die Veröffentlichung (Erscheinungsfolge: 3jährlich) enthält
Angaben über Zusammensetzung und Höhe des Vermögens
d_er zur Vermögensteuer veranlagten Steuerpflichtigen. Die
Schichtung des Vermögens wird für die natüriichen personen
u.a. in Verbindung mit ihrer Beteiligung am Erwerbsleben undder Haushaltsgröße der Veranlagungsgemeinschatt darge_
stellt, für die nichtnatürlichen personen in Verbrndung ärt
Rechtsformen.

9.1 Tabaksteuer
9.1.1 Absatz von Tabakwaren und Zigarettenhüilen (vreteljährtich). tm Bericht für das +. Vieäeiiäfriwrrd auc'tr Jr
Jahresergebnis veröffentlicht.
9.1.2 Tabakgewerbe (jährtich). Mit einem überbtick übr
Herstellung. Einfuhr und Absatz von Tabakwaren.

9.2 Biersteuer
9.2.t Absatz von Bier (monatlich). ln den Berichten fi
September und Dezember wird auch das Ergebnis für da
Braujahr (l . 10. - 30.9.) bzw. Kalenderjahr ve;öffentlicht.
9.2.2 Brauwirtschaft (jährlich). Mit Angaben über Brau
stätten und ihre Erzeugung.

9.3 Mineralölsteuel
Derlährlich erscheinende Bericht bringt Nachwersungen übedie versteuerten Mengen und die Verwendung vorsteuerbegünstigtem Mrneralö1.

9.4 Branntweinmonopol
ln jährlicher Folge werden Brennereien, Alkoholerzeugunl
und -absatz, Ein- und Ausfuhr von Branntwein und Brannt
wernerzeugnissen sowte Einnahrnen a{ls dem Brannt
weinmonopol nachgewiesen.

9.5 Schaumweinsteuer
Der Jahresbericht enthdlt Angaben über die Schaumwein.
hersteller, ihren Absatz sowre über das Steuersoll.

9.6 Kleinere Verbrauchsteuern
Je ein Bericht wird jährlich über die Besteuerung von Salzund Zucker veröffentlrcht.

Reihe l0: Realsteuern

I 0.1 Realsteuervergleich
Der jährliche Bericht umfaßt Angaben über lstaufkommen,
Grundbeträge, gewogene Durchschnittshebesätze und Hebe_
satzstreuung bei den einzelnen Realsteuern sowie über denGemeindeanteil an der Einkommensteuer und die an Bund undLänder abgeführte Gewerbesteuerumlage. Außerdem werden
Steuerkraftberechnungen für die einzerrien kreisfreien städte,
die.kreisangehörigen Gemeinden mit 50 OOO Einwohnern undmehr und die nach Landkreisen zusammengefaßten kreisan-gehörigen Gemeinden veröffentlicht

(w

7.5 Einheitswerte
7.5. 1 Einheitswerte der gewerbtichen getriebe
Der in 3jähr'licher Folge erscheinende Bericht vermittelt einen
Einblick in Umfang und Struktur des bewerteten Betriebsver-
mögens. Auf der Grundlage der Vermögensaufstellung zur
Ermittlung des Einheitswerts des gewerblichen Betriebs oder
des einem freien Beruf dienenden Vermögens wird der nach
bewertungsrechtlicher Abgrenzung festgeltellte Vermögens-
und Kapitalaufbau in tiefer Gliederung nach Wirtschaftszwei-
gen sowie nach Rechtsformen und Einheitswertgruppen nach_
gewiesen.

Reihe 7. S: Sonderbeiträge
7.S. l: Wirtschaftliche Gliederung der Einkommen- undKörperschaftsteuerpf lichtigen
Diese Veröffentlichung (Erscheinungsfolge: 6 jä h rl ic h ) enthält
Angaben über die steuerlichen Einkünfte und die Einkommen_
und Körperschaftsteuer von natürlichen personen und perso-
nengesellschaften/Gemeinschaften aus der Einkommen_
steuerstatistik sowie von juristischen personen aus der Körper_
schaft steuerstatistik nach Wirtschaft sbereichen.

Reihe 8: Umsatzsteuer
Die zweijährlich erscheinende Veröffentlichung enthältAngaben über Steuerpflichtige, steuerbaren Umsatz und
Umsatzsteuer in tiefer Gliederung nach Wirtschaftszweigen,
z.T. kombiniert mit Umsatzgrößenklassen und Rechtsformen.
Ferner werden u.a. Angaben über steuerfreie und steuer_pflichtige Umsätze (nach Art der Steuersätze), über Umsatz_
steuer vor Abzug der Vorsteuer und abziehbare Vorsteuergemacht. Darüber hinaus erfolgt der Nachweis der Steuer-pflichtigen, des Umsatzes und der Umsatzsteuer nach kreis_
freien Städton und Landkreisen.
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